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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

seit dem Inkrafttreten des novellierten Wasserhaushalts-

gesetzes am 1. März 2010 obliegt dem Bund die Erhaltung 

und Wiederherstellung der ökologischen Durchgängig-

keit an den von der Wasserstraßen- und Schifffahrtsver-

waltung des Bundes (WSV) errichteten und betriebenen 

Stauanlagen. Schon früh zeigte sich, dass die überwie-

gende Zahl der WSV-Staustufen nicht über ausreichend 

funktionsfähige Anlagen verfügt. Allein bezüglich des Fischaufstiegsexistierenancirca250StaustufenDefizite.
DerinDeutschlandamhäufigsteneingesetzteBautypei-
ner Fischaufstiegsanlage ist der Schlitzpass. Die Vorteile 

dieses Bautyps sind seine vergleichsweise platzsparende 

Bauweise und die erwiesene Praxistauglichkeit, sowohl 

in Bezug auf die bauliche Umsetzbarkeit als auch hin-

sichtlich seiner Funktion. Mit dem Merkblatt M-509 der 

DWA existiert ein Standardwerk für die Bemessung von 

Fischaufstiegsanlagen. Auch wenn sich das Merkblatt in 

der Praxis in weiten Teilen bewährt hat, gibt es nach wie 

vor zahlreiche offene Fragestellungen, die weitere For-

schungsaktivitäten auf nationaler und internationaler 

Ebene erforderlich machen. 

ImZentrumdieserForschungsaktivitätenstehenhäufig
Fragestellungen zu den Auswirkungen der Strömungs-

vorgänge auf das Fischverhalten. Fischökologische Un-

tersuchungen setzen daher ein vertieftes Verständnis der 

komplexen hydraulischen Vorgänge in der Fischaufstiegs-

anlage voraus. Aus diesem Grund haben das Institut für 

Wasser und Gewässerentwicklung (IWG) des Karlsruher 

Instituts für Technologie (KIT) und die Bundesanstalt für 

Wasserbau (BAW) im Rahmen einer mehrjährigen For-

schungskooperation aufwändige Untersuchungen zur Hy-

draulik von Fischaufstiegsanlagen in Schlitzpassbauweise 

durchgeführt. Der Abschluss der gemeinsamen Untersu-

chungen ist nun Anlass, die Forschungsergebnisse in der 

wissenschaftlichen Publikationsreihe BAWMitteilungen 

zu dokumentieren und die für den planenden Ingenieur 

relevanten Erkenntnisse zusammenzufassen.

Der erste Beitrag in den BAWMitteilungen Nr. 106 leitet 

in das Thema ein, benennt die für die Bemessung eines 

Schlitzpasses relevanten hydraulischen Parameter und 

erläutert grundlegende Zusammenhänge und Heraus-

forderungen. In den folgenden Beiträgen werden die Er-

gebnisse der gegenständlichen Modellversuche, die in 

den Laboren des KIT und der BAW durchgeführt wurden, 

präsentiert. Beobachtungen im Labor und an bereits reali-

sierten Anlagen zeigen beispielsweise, dass selbst in bau-

gleichen Becken eines Schlitzpasses verschiedene, sich 

stark unterscheidende Strömungsmuster auftreten kön-

nen. Das Auftreten dieser Strömungsmuster und deren 

Wirkung auf zentrale hydraulische Parameter wie Fließge-schwindigkeit,WassertiefeoderDurchflusswurdenunter-
sucht und liefern wichtige praxisrelevante Erkenntnisse. 

Gegenständliche Modelluntersuchungen zur Hydraulik 

von Schlitzpässen werden vornehmlich zu Forschungs-

zwecken durchgeführt. Für Planungszwecke kommen 

dagegen eher numerische Verfahren zum Einsatz, um spezielle standortspezifische Fragestellungen zu unter-

suchen. Ein Beitrag in diesem Heft widmet sich den Mög-

lichkeiten und Grenzen der numerischen Modellierung 

von Schlitzpässen. Der abschließende Beitrag basiert auf 

einer Dissertation, die im Rahmen der Forschungskoope-

ration entstanden ist und die Entwicklung einer neuen 

Methode zur Untersuchung turbulenter Strömungen am 

Beispiel eines Schlitzpasses beschreibt. 

Die in der Wissenschaft bekannte Erfahrung, wonach 

die Beantwortung einer Forschungsfrage weitere Fragen 

aufwirft, gilt auch für die Untersuchung von Schlitzpäs-

sen. Weitere Forschungsaktivitäten sind erforderlich, 

um die bisherigen Ergebnisse zu vervollständigen. Ein wichtiger Aspekt ist dabei die fischökologische Bewer-

tung von Schlitzpässen, beispielsweise im Hinblick auf diePassierbarkeitfürJungfischeoderkleineFischarten.
Ihr

Prof. Dr.-Ing. Christoph Heinzelmann

Leiter der Bundesanstalt für Wasserbau

Karlsruhe, im September 2020
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